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Gemeindenachrichten

Digitale - Dorfchronik – Eintrag des Monats
Auf der Webseite dorfchronik.meisterschwanden.

ch finden Sie unseren neusten Artikel:

«Meisterschwanden als Zentrum der Strohindust-

rie». Wir wünschen Ihnen eine unterhaltsame und 

lehrreiche Lektüre.

Meisterschwanden im Donnschtig-Jass-Fieber
Am 20. Juli 2023 präsentierte sich Meisterschwan-

den beim «Donnschtig-Jass» der ganzen Schweiz. 

Rund 4000 Zuschauen waren vor Ort beim Hüetli 

und konnten bei schönstem Wetter dem Fern-

sehteam bei ihrer Arbeit zuschauen. Gemäss SRF 

erreichte die Sendung einen Marktanteil von un-

glaublichen 48 %. 

OK und Gemeinderat danken den Helfern für ih-

ren grossen Einsatz vor, während und nach dem 

Fest. Ebenfalls ein grosses Dankeschön geht auch 

an die Gartenbaufirmen, die das Festgelände ins 

beste Licht gerückt haben. 

Wer am Anlass nicht dabei war, kann die Sendung 

auf www.srf.ch/donnschtigjass nachschauen. 

Aufruf zum Wassersparen
Die Quellerträge von Meisterschwanden sind 

aufgrund der Trockenheit eingebrochen und die 

Leistungskapazität beim Grundwasserpumpwerk 

Delphin ist beinahe erreicht. Die Bevölkerung 

von Meisterschwanden und Tennwil wird gebe-

ten, sparsam mit dem Wasser umzugehen, keine 

Per sofort zu vermieten von Privat:

Sehr schöne Eigentumswohnung an

guter Lage im steuergünstigen 

Seengen (77%).

Frisch gestrichen/renoviert, ruhig, 

wunderbar besonnt, nahe zu Dorfkern, 

See und Naherholung. Ideal für 

Ruhesuchende und ältere Menschen. 

Für Familie gesucht: 4.5 Zimmer Wohnung 

bis CHF 1'600.- in Seengen oder Umgebung.  Wir wünschen eine 

schöne Adventszeit

immo consult lindenmann

5616 Meisterschwanden

056 664 70 10

www.ic-lindenmann.ch

Ihr persönlicher Mehrwert

im Seetal und Freiamt

vermarkten     bewerten     verkaufen

Coming soon: 

3.5 Zi. Mietwohnung in Seengen

Beauty-Gewerbemietraum in Seengen

Luxus-Mietwhg. in Meisterschwanden

Attikawohnung in Sarmenstorf 

Familienhaus mit Baureserve in Jonen

und viele weitere spannende Objekte 

zum kaufen oder mieten in der Region

klimaneutral gedruckt
Nr.: OAK-ER-11826-02946
www.oak-schwyz.ch/nummer

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch

Verlags-/Geschäftsleitung: Heinz Barth

Redaktionsleitung: Thomas Moor (tmo.). Redaktoren: Patrick Tepper (pte), 
Daniel Hinnen (dah). Reporter: Peter Siegrist (psi), Elsbeth Haefeli (eh), Peter 
Eichenberger (ei), Silvia Gebhard (sg)

Verkaufsleitung: Nicole Schmid (Seetal). Werbeberatung: Nick Eisenegger 
(Wynental)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2022: 22 231
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch

Copyright: Für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli AG. Nachdruck oder Ver-
vielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder für Onlinedaten, ist nicht 
gestattet. Herausgeber und Redaktion übernehmen keine Haftung für die 
von Dritten erstellten Inhalte und setzen voraus, dass ihnen zur Veröffentli-
chung zur Verfügung gestelltes Material (Texte, Bilder, Logos, Grafiken) frei 
von Rechten Dritter ist.

Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region



GEMEINDE

Quelle: Gemeindeverwaltung Meisterschwanden 5

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Kobal Gebäude-
technik AG viel Erfolg mit dem neuen 
Auftritt und bedanken uns herzlich 
für den schönen Auftrag. 
www.kobal.ch

  

A M  W a t e r s h o p  A G

Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung

Gemeindenachrichten

Pools mehr zu befüllen und das Autowaschen 

zu unterlassen. Möchten Sie Ihren Pool befüllen, 

nehmen Sie bitte mit dem Brunnenmeister Stefan 

Vatter (079 464 23 44 oder werkbetriebe@meis-

terschwanden.ch) Kontakt auf.

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen 
Lehrabschlussprüfung

Unsere Lernende 

Nadine Leim-

gruber hat ihre 

Lehrabschluss-

prüfung zur Kauf-

frau mit Berufs-

matur im 2. eidg. 

Rang mit der brillanten Note von 5.5 abgeschlos-

sen und ist nun ausgebildete Kauffrau Öffentliche 

Verwaltung. Der Gemeinderat und das Personal 

gratulieren Nadine Leimgruber ganz herzlich zur 

bestandenen Lehrabschlussprüfung. Wir wün-

schen Nadine Leimgruber für die berufliche und 

persönliche Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Aus-

bildner/-innen für ihre verantwortungsvolle Be-

gleitung und Unterstützung.

Gratulation zur Lehrabschlussprüfung
Forstwart
Franz Odermatt, Lernender des Forstbetriebs Lin-

denberg, hat die Lehrabschlussprüfung als Forst-

wart EFZ erfolgreich bestanden. Das Personal und 

der Vorstand wünschen dem jungen Berufsmann 

für die berufliche und private Zukunft alles Gute 

und viel Erfolg.

Dorfmärt am 19. August 2023
Die Märtgruppe führt am Samstag, 19. August 

2023, einen Dorfmärt auf dem Nicolas-Hay-

ek-Platz durch. Von 9.00 bis 13.30 Uhr können Sie 

durch die Vielfalt der Angebote schlendern.

Die Märtgruppe freut sich zusammen mit den 

Ausstellern auf viele Besucher.

Neuer Lernender auf der Gemeindeverwaltung
Am 14. August 2023 beginnt Matteo Rohrer, Seen-

gen, die Ausbildung als Kaufmann Öffentliche Ver-

waltung. Gemeinderat und Personal heissen Mat-

teo Rohrer herzlich willkommen und wünschen 

ihm viel Freude und Erfolg bei der Ausbildung.

Kinderbetreuung Subvention
Das Kinderbetreuungsgesetz bezweckt die Erleich-

terung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

und die Förderung der Integration und Chancen-

gerechtigkeit von Kindern. Unter www.meister-

schwanden.ch/kibeg finden Sie die gesetzlichen 

Grundlagen sowie das Antragsformular, welche 

die Grundzüge für die Ausrichtung von Gemein-

debeiträgen an die Eltern für die familienergän-

zende Kinderbetreuung regeln.

Weitere Informationen erteilen Ihnen unsere So-

zialen Dienste.

Meldung als Tagesfamilie
Eine Person oder Familie, die Kinder betreut, wird 

zur meldepflichtigen Tagesfamilie, falls sie Kinder 

unter 12 Jahren betreut und die Betreuung gegen 

Entgelt erfolgt. Die Gemeinde hat gesetzlich den 

Auftrag, das Tagespflegeverhältnis zu beaufsich-

Entrümpelungs-Hit
Packen Sie es an!

4 m3 Sperrgutmulde randgefüllt
Inklusive Transport, Entsorgung und MWST

Region Wynental • Seetal • Aarau • Lenzburg • Muri
Pauschalangebot CHF 360.– gegen Vorauszahlung

Rufen Sie uns an!

 

PauschalCHF 360.– 



FURRER KÜCHEN AG
Rüedikerstrasse 5

6288 Schongau 

T 041 919 70 10

info@furrer-kuechen.ch

www.furrer-kuechen.ch

Das Auge kocht mit.

Jubiläumsanlass

Mini Tattoo Seengen

Sonntag, 10. September 2023 
10.00 bis 17.00 Uhr

bei der «Alten Schmitte» und Oberdorfstrasse

10.00 Uhr Begrüssungs-Ansprache
11.00 Uhr 1. Durchgang
11.45 Uhr Mittagspause
14.00 Uhr 2. Durchgang
15.00 Uhr gemeinsames Schlusskonzert

  «30 Jahre»

Musikgesellschaft Seengen

Happy Pipers Luzern

Tambourenverein Lenzburg

Festwirtschaft

Majoretten 
Möriken-Wildegg

Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer
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Gemeindenachrichten

tigen. Nicht als Tageskinder gelten eigene Kinder, 

Kinder, deren Eltern zum engeren Verwandtenkreis 

gehören, Kinder, welche zu Besuch weilen oder 

Kinder, welche ausschliesslich den Mittagstisch 

(11.30 – 13.30 Uhr) besuchen. Das Meldeformular 

für Tagesfamilien kann im Online-Schalter her-

untergeladen und an die Sozialen Dienste einge-

reicht werden.

Sozialversicherungen im Studium
Wer nach den Sommerferien ein Studium startet, 

sollte bei den Sozialversicherungen über die Bü-

cher gehen: So zahlen ab dem 1. Januar nach dem 

20. Geburtstag auch Studierende AHV-Beiträge – 

ob erwerbstätig oder nicht. Lassen Sie diese jetzt 

online prüfen. Und eventuell haben Sie oder Ihr 

studierendes Kind Anspruch auf Prämienverbil-

ligung oder Ausbildungszulagen. Weitere Infor-

mationen erhalten Sie auf der Webseite der SVA 

Aargau: www.sva-ag.ch.

Notfalltreffpunkt Meisterschwanden
Unerwartete Ereignisse können den Alltag auf den 

Kopf stellen. Was tun, wenn die Strom- oder Tele-

fonienetze ausfallen? Wie setzen wir dann einen 

Notruf an Feuerwehr, Sanität oder Polizei ab? Was 

machen wir, wenn der Wohnort evakuiert werden 

muss? Und wie versorgen wir uns mit lebens-

wichtigem Trinkwasser im Fall einer Störung der 

Trinkwasserversorgung? Informieren Sie sich über 

das Vorgehen unter www.notfalltreffpunkt.ch. In 

unserer Gemeinde befindet sich der Notfalltreff-

punkt auf dem Nicolas-Hayek-Platz (Dorfplatz).

Pilzkontrollen
Der Pilzverein Seetal führt die Pilzkontrollen für die 

Gemeinden Egliswil, Fahrwangen, Hallwil, Meis-

terschwanden, Sarmenstorf und Seengen durch. 

Von Anfang September bis ca. Mitte November 

(erster Frost) ist die Pilzkontrolle täglich zwischen 

18.00 und 19.00 Uhr geöffnet. Die Pilzkontrolle 

wird im alten Schuelhüsli in Tennwil durchge-

führt. Bei Fragen stehen Ihnen die Pilzkontrolleure 

zur Verfügung. Die Kontaktdaten finden Sie auf 

www.meisterschwanden.ch/pilzkontrolle.

Lehrstelle als Fachmann/-frau
Betriebsunterhalt EFZ Werkdienst
Die Gemeinde Meisterschwanden bietet ab August 

2024 eine Ausbildung als Fachmann/Fachfrau Be-

triebsunterhalt EFZ (Fachrichtung Werkdienst) an. 

Weitere Informationen findest du auf www.meis-

terschwanden.ch/jobs.

Lehrstelle als Kaufmann/-frau EFZ
Ab August 2024 kann bei unserer Gemeinde-

verwaltung der Beruf des Kaufmanns oder der 

Kauffrau EFZ (mit oder ohne Berufsmaturität) im 

Rahmen der dreijährigen Ausbildung erlernt wer-

den. Interessierst du dich für einen lebhaften, ab-

wechslungsreichen und dienstleistungsorientier-

ten Verwaltungsbetrieb? Bist du gerne mit Leuten 

im Kontakt und hast du Freude an Büroarbeit? 

Dann bewirb dich jetzt! Mehr Infos erhältst du 

unter www.meisterschwanden.ch/jobs.
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Meisterschwandener Vereine heissen neue 
Mitglieder jederzeit herzlich willkommen! 

Elternverein Meisterschwanden/Tennwil
Der Elternverein setzt sich in der Gemeinde für die 

Interessen der Kinder und Erwachsenen ein. Wir 

führen regelmässig Events durch, um die Gemein-

schaft zu fördern. Infos: Merz Patrick, Eggenstras

se 16, 056 534 36 62, www.elternverein-5616.ch

Faustballriege
Training: Fr., 19.30 – 22.00 Uhr, Halle 70. Im 

Jahresprogramm stehen die kantonalen Meis-

terschaften sowie Teilnahmen an ausgewählten 

Turnieren im Vordergrund. Infos: Caduff Claudio, 

Singellohstrasse 5, 5617 Tennwil, 056 667 39 44, 

079 482 67 72, gabi_claudio.caduff@bluewin.ch

FC Meisterschwanden
Infos: Marc Hefti, Präsident , marc.hefti@fc-meis-

terschwanden.ch, 079 291 67 19. Raffaele Maz-

zarella, Juniorenobmann, raffaele.mazzarella@

hotmail.com, 079 137 85 64

Fellnähgruppe Meisterschwanden
Jeden 3. Di. im Monat um 20 Uhr treffen wir uns 

im Schuelhüsli 5617 Tennwil. Infos: Tschudin Bar-

bara, 056 667 15 77

Fitnessturnen
Turnen für Mann und Frau jeden Alters: Mi., 20.00 

– 21.15 Uhr, Halle 70. Infos: Frey Ruth, 056 667 07 

36, ruth.frey@comput.ch

Frauenturnen Meisterschwanden
Für Frauen, die mitten im Leben stehen! Mo., 19.30 

– 20.30 Uhr: Plauschvolleyball. 20.30 – 22.00 Uhr: 

Turnen (vor allem Kraft und Beweglichkeit), MZH. 

Infos: Schlick Brigitte, 056 667 22 41, brigitte@

schlick.biz 

Frauenverein
Der Frauenverein ist ein Zusammenschluss von 

Frauen, die den Dienst an Mitmensch und Ge-

meinschaft in den Vordergrund stellen Er hat 

den Auftrag der Gemeinde, Jubilaren ab 80 Jah-

re persönlich zu gratulieren und den betagten 

Menschen in Seniorenheimen eine Freude an 

Weihnachten zu bereiten. Zudem wird jedes Neu-

geborene in der Gemeinde willkommen geheissen 

und mit selbstgestrickten «Bébéfinkli» beschenkt. 

Während des Jahres organisiert er diverse Veran-

staltungen, welche hier publiziert werden. Infos: 

Wipf Lucile, 056 667 22 16, www.frauen-meister-

schwanden.ch 

Gewerbeverein Seetal
Infos: Kessler Frank, Präsident, 5617 Tennwil, 078 

657 92 82, www.gv-seetal.com

Hobby-Köche Hallwilersee
Studer Dieter, Quellenweg 7, 079 404 34 70, dieter.

studer@meisterschwanden.ch

IG Sport & Fun
Do., 20 – 22 Uhr: Unihockey, Untere Turnhalle Infos: 

Zuberbühler Jan, 079 398 53 35, janzubi@hotmail.

com 

Jodlerklub Seetal
Proben: Mo., 20 Uhr im Probelokal/Musikzimmer 

der MZH Eggen. Infos: jks@jks-meisterschwan-

den.ch, www.jks-meisterschwanden.ch

Jugendchor Seetal
Infos: Meier Ernst, 062 771 29 03, www.jugend-

chor-seetal.ch

Junge Tennwiler
Infos: Leutwiler Thomas, Brosifeld 27, 5617 Tenn-

wil, t-leutwiler@bluewin.ch, www.junge-tennwi-

ler.ch, www.rocknacht-tennwil.ch

Kleintierzüchterverein
Infos: Buri Claudia, Moosmatten 2, 6287 Aesch 

LU, 041 917 01 93, claudiaburi1@bluewin.ch

Landfrauenverein Oberes Seetal
Wir organisieren das ganze Jahr Kurse, Ausflüge, 

Spiele oder einfach ein gemütliches Beisammen-

sein für alle Frauen. Auch für Nichtmitglieder. Pro-

gramm sowie Infos: Käslin Roth Helen, Präsidentin, 

056 667 31 67, kaeslin.roth@bluewin.ch

Männerriege
Turnstunde: Mo., 20.00 – 20.45 Uhr, Turnhalle 70. 

Programm: Beweglichkeitsübungen, Stretching, 

leichte Kraftübungen und Ballspiele. Infos: Frei-

vogel Marcel, 056 667 43 21, fmarcel@hotmail.ch 

Meitlisonntagvereinigung
Infos: Schmitt Delphine, Präsidentin, 079 682 74 

59, www.meitlisonntag.ch 

Militärschützenverein Meisterschwanden
Infos: www.msv-meisterschwanden.ch

Musikgesellschaft Meisterschwanden
Als fester Bestandteil im kulturellen Dorfleben um-

rahmen wir offizielle Anlässe, wirken mit in Got-

tesdiensten, an Umzügen und bei Empfängen. Der 

musikalische Höhepunkt ist unser Jahreskonzert, 

jeweils im Frühjahr. In den Sommermonaten spie-

len wir auf zum Füroobe-Ständli auf dem Dorfplatz. 

Die Mittwirkung an den reformierten Strandbad-

gottesdiensten ist ebenfalls bereits Tradition. Gerne 

erfreuen wir Jubilarinnen und Jubilare mit einem 

herbstlichen Geburtstagskonzert, organisiert von 

den Einwohnergemeinden Fahrwangen und Meis-

terschwanden im Wechselmodus. Ein Adventskon-

zert, bzw. die Mitwirkung an einem Adventsgot-

tesdienst, lässt den Jahreszyklus mit besinnlichen 

Melodien ausklingen.» Proben: Di., 20.15 – 22.00 

Uhr. Zusatzproben: Fr., 20.15 – 22.00 Uhr. Infos: 

info@mg-meisterschwanden.ch, www.mg-meis-

terschwanden.ch

Natur- und Vogelschutz Oberes Seetal NVOS
Infos: Gurtner James, 056 667 06 68, info@

nv-oberesseetal.ch, www.nvos.ch 

Nordic Walking-Gruppe
Do., 18.30 Uhr, Dorfplatz. In der Gruppe läuft man 

auf Feld- und Wiesenwegen in angemessenem 

Tempo. Infos: Erni Ursula, 078 872 45 82

Pilzverein
Infos: 056 667 21 48, werner.hegi@schenk-wine.ch
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Vereine – Fortsetzung

Kirchgemeinden

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch, immer 1. Di. im Monat, 11.30 Uhr, 

Restaurant Traube, Abmeldung bei Haller Lina, 056 

667 14 79. Beratungsstelle Bezirk Lenzburg, Burg-

haldenstrasse 19, 5600 Lenzburg, 062 891 77 66, 

lenzburg@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenec-

tute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 11.30 

und 14 – 16 Uhr; Ortsvertretung: Hauri Mareike, 

056 667 20 12

Samariterverein
Fahrwangen/Meisterschwanden
Wir leisten im Notfall Erste Hilfe, sorgen bei Anläs-

sen für Sicherheit und stellen die Erstversorgung 

sicher. Zur Erlernung, Auffrischung und zum Üben 

des dazu nötigen Wissens, treffen wir uns monat-

lich am ersten Di. des Monats von 20 – 22 Uhr im 

Schulungsraum der Feuerwehr Oberes Seetal in 

Fahrwangen. Infos: Leimgruber Lisbeth, 056 667 

09 48, l.leimgruber@bluewin.ch, www.samari-

ter-fa-me.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen. Infos: 

Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@

bluewin.ch, www.help-hallwilersee.jimdo.com

Schul- und Gemeindebibliothek
Im Schulhaus Eggenstrasse 35. Öffnungszeiten 

ausser Schulferien: Di. und Do., 15 – 18 Uhr; Sa., 

9.30 – 11.30 Uhr. Infos: bibl@meisterschwanden.

ch, www.meisterschwanden.biblioweb.ch

Schwanenkolonie Hallwilersee
Infos: info@schwanenkolonie.ch

Segelclub Möve
Wir fördern den aktiven Segelsport auf dem Hall-

wilersee. Der Verein pflegt die Geselligkeit unter 

den Mitgliedern und betreibt einen Bootssteg 

beim Arbeiterstrandbad Tennwil Meisterschwan-

den. Die Juniorenförderung ist ein grosses Anlie-

gen des Clubs. Infos: www.scmt.ch

Seniorenturnen
Mi., 14 – 15 Uhr, Turnhalle D. Wir sind und wollen 

fit bleiben; darum fördern wir die Bewegungsanre-

gungen älterer Menschen in einer heiteren Turn-

stunde den Bedürfnissen unserer «aufgestellten 

Truppe», entsprechend. Die Themen sind u. a. le-

benspraktische Fähigkeiten, lustige Beweglichkeit, 

Tanz und rhythmisches Gestalten, Spielen und Sin-

gen etc. Infos: Probst Ruth, 056 667 19 15, probst.

ruth@hotmail.com oder Welle Christine, 056 241 

15 81, lothar.welle@bluewin.ch

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15 oder Fischer 

Patrick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Meisterschwanden
Trainingszeiten Damen: Di., 19.30 – 20.30 Uhr, 

Team Aerobic. Do., 20 – 22 Uhr, Stufenbarren. Trai-

ningszeiten Herren: Di., 19.30 – 22.00 Uhr, Barren, 

Allround, Spiel und Spass. Fr., 20 – 22 Uhr, Bar-

ren, Allround, Spiel und Spass Infos: Siegrist Fla-

via, Technische Leiterin, 079 796 93 76, leitung@

stvmeisterschwanden.ch

Tauchgruppe Hallwilersee
Der Tauchclub mit über 120 Anlässen im Jahr. Infos: 

www.tauchen-tgh.ch 

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Infos: Heusi Marina, 

079 566 21 27, marina.heusi@magicseven.ch, www.

tc-hallwilersee.ch

Trachtengruppe Meisterschwanden
Tanzprobe: Mi., 20.00 – 21.30 Uhr, Infos: Häfliger 

Verena, Präsidentin, 056 667 12 34, 079 658 86 90

Turngruppe «Meisti 0835+»
Aufgestellte, polysportive Turngruppe mit Jahr-

gang 1988 und älter, die seit Anfang 2022 zu-

sammen turnt. Training: Di., 20 – 22 Uhr, Mehr-

zweckhalle. Breite sportliche Ausrichtung mit Fit 

& Fun steht Vordergrund. Infos: Siegrist Yvonne, 

Lerchenweg 1, Tel. 079 514 33 28, yvonne.sieg-

rist@gmx.ch

Verkehrsverein Meisterschwanden/Tennwil
Infos: Erni Beat, Elsterweg 7, vvm.meisterschwan-

den@bluewin.ch, 079 519 03 86

Volley Meisti
Wir, eine 4.-Liga-Damenmannschaft, trainieren 

jeweils am Di., 19.30 – 21.30 Uhr, in der Halle 70. 

Infos: lindalangensand@yahoo.de, 079 736 71 26

WISCH Windsurfclub Hallwilersee
Infos: Jansz Stefanie, Präsidentin, Dörflistrasse 3, 

5706 Boniswil, stefanie.jansz@wisch.ch, 079 303 

33 14

Yuishinkan Karate-Do Switzerland
Ab 8 bis 99 Jahren. Trainingszeiten in der Halle 70, 

Schulhaus Eggen: Mo. 17 – 18 Uhr. Infos: Wien 

Markus, 079 444 04 06, karate-online.ch

Kath. Pfarramt Bruder Klaus
Gottesdienst in Meisterschwanden in der katho-

lischen Kirche Bruder Klaus: So., 10 Uhr. Gottes-

dienst in der Kapelle Seengen: 1. Sa. im Monat, 

18.30 Uhr. Infos: www.pfarreibruderklaus.ch 

Reformierte Kirchgemeinde 
Gottesdienst in der reformierten Kirche Meister-

schwanden: So., 10 Uhr. Übrige Veranstaltungen: 

www.kirchweg5.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501



Weisch no   1950 

Quelle:  Der Lindenberg                      B. E.

Quelle: Verkehrsverein Meisterschwanden / Copyright: Der Seetaler | Lindenberg12

Weisch no   1950 

Quelle:  Der Lindenberg                      B. E.

Quelle: Verkehrsverein Meisterschwanden / Copyright: Der Seetaler | Lindenberg 13
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Monet & Co. in Meisterschwanden
Kurz vor Sommerferienbeginn lud die 1. Klasse der 

Primarschule Meisterschwanden zu ihrer eigenen 

Vernissage ein. Im Verlauf des vergangenen Schul-

jahres lernten die Schülerinnen und Schüler sechs 

verschiedene Künstler und deren Malstile kennen 

und setzten diese gleich selber um. So entstanden 

nicht nur 25 neue kleine Kunstprofis, die durch die 

Ausstellung führten, sondern auch über 150 indi-

viduelle Kunstwerke, welche im ganzen Schulhaus 

betrachtet werden konnten.

Auf diese Weise fand man beispielsweise Monets 

Seerosenbilder auf einem Teich in der Mehrzweck-

halle oder Picassos Selbstporträts im Gang zwischen 

den Schulzimmern, auch damit sich die 140 Besu-

cherinnen und Besucher gut verteilen konnten.

Zwischen den Ausstellungsorten wurden die Gäste 

von einem feinen Apéro der BarBecue Buddy’s (bar-

bq-buddys.ch) aus Reinach verwöhnt.

Die Kunstreise geht für die Klasse im nächsten 

Schuljahr weiter und wir bleiben gespannt, was die 

Kinder noch alles zaubern werden.

15Quelle: Schulleitung Meisterschwanden

Klassenlager Primar 4b in Aarau
Vom 19. bis zum 22. Juni erlebten die Schüler der 

Klasse 4b unter der Leitung ihrer Lehrerinnen Frau 

Gmür und Frau Meier spannende Tage im Pfadi-

heim in Aarau. Das schöne Wetter lud zum Spielen 

im Wald ein, auch wurde eine Wanderung entlang 

des Planetenweges über Eppenberg ins Roggenhau-

sentäli unternommen und bei der Besichtigung des 

Oberturms in der Altstadt von Aarau machten die 

alten Kerker und die Turmuhr einen besonders star-

ken Eindruck. Die Kinder backten und kochten unter 

Anleitung ihr Essen selbst, natürlich musste danach 

auch aufgeräumt und geputzt werden. In stilleren 

Momenten wurde fleissig gebastelt und gemalt.

Zum Abschluss stand ein Besuch im Schloss Wildegg 

auf dem Programm, wo die Kinder zuerst von einer 

Gouvernante in das Leben ihrer Altersgenossen aus 

früherer Zeit eingeführt wurden und anschliessend 

durften sie mit einem Falkner nähere Bekanntschaft 

mit Greifvögeln machen.

Stimmen einiger Schülerinnen und Schüler:
- �Besonders gefallen hat mir das Spielen mit den 

anderen und das Basteln.

- Es war einfach toll!

- Ich fand das Essen am besten.

- �Schlafen mit allen anderen im Zimmer war schwie-

rig.

- Das Wandern fand ich nicht so toll.
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Abschlusslager Primar 6a auf dem Beatenberg
Dieses Lager war für die Klasse 6a etwas ganz Be-

sonderes – es war nicht nur das erste Klassenlager 

der Klasse, weil die letzten aufgrund der Coronapan-

demie abgesagt werden mussten, sondern es wurde 

mit diesem Lager auch der Abschluss gefeiert, da 

die Kinder der 6a nach den Ferien in die Oberstufe 

eintreten und die Klasse somit aufgelöst wird. Die 

Vorbereitungen waren schon Wochen vorher im 

Gange: Um das Lagerbudget aufzustocken, haben 

die Kinder fleissig Taschen bedruckt und diese am 

Dorffest der Gemeinde Meisterschwanden sowie auf 

dem Dorfplatz in Villmergen verkauft. Damit konnte 

einiges dazuverdient werden.

Und die Arbeit hat sich gelohnt: Am 26. Juni ging 

es los. Der Treffpunkt war auf dem Parkplatz der 

Schule, von wo aus die Klasse mit den öffentlichen 

Verkehrsmitteln bis nach Beatenberg reiste.

Während fünf Tagen besuchte die 6a den Seilpark 

und das Freibad Interlaken, führte Sackhüpf- und 

Pingpong-Turniere durch, war im Restaurant Piz-

zaessen und in der Nacht wurden Marshmallows 

über dem Feuer geröstet – die gemeinsame Zeit 

wurde sehr genossen.

Am 30. Juni ging es wieder nach Hause. Dazu muss-

te die Klasse früh aufstehen, um das Lagerhaus zu 

putzen. Und nachdem das erledigt war, reiste sie 

wieder mit gepackten Koffern zurück nach Meister-

schwanden.

Dieses Lager wird hoffentlich unvergesslich bleiben 

und sich zu vielen guten Erinnerungen der Primar-

schulzeit gesellen.

17Quelle: Schulleitung Meisterschwanden
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Zensurfeier Kreisschule Oberes Seetal
Die diesjährige Zensurfeier der dritten Klassen der 

Kreisschule Oberes Seetal war ein sehr feierlicher 

Anlass, der am 6. Juli zum letzten Mal in Meister-

schwanden stattfand.

Eingerahmt wurde die Feier von einem abwechs-

lungsreichen und beeindruckenden Musikpro-

gramm. Der Schulchor sowie die Brassband der 

Crazy Hoppers wurden mit tosendem Beifall für ihre 

Auftritte belohnt.

Eine Diashow mit vielen erinnerungswürdigen 

Momenten aus den letzten drei Schuljahren sowie 

Reden von Gemeinderätin Caroline Camenzind und 

Adrian Hofer, Schulleiter der Kreisschule Oberes 

Seetal, stimmten die Schülerinnen und Schüler und 

ihre Gäste auf den Abend ein. 

Die allesamt festlich gekleideten Schülerinnen und 

Schüler erhielten ihre Zeugnisse unter grossem Ap-

plaus. Ausserdem wurden einigen der jungen Leute 

in diesem Jahr Auszeichnungen für besondere Pro-

jekte oder Arbeitseinsätze verliehen.

Bei einem ausgiebigen Apéro mit den frischen Ehe-

maligen, Eltern und Lehrpersonen, klang der be-

schwingte Abend gut gelaunt aus.



Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 1. September, 10.00 Uhr

Mittwoch
6. September

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.
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Wegen grosser Nachfrage

Wegen grosser Nachfrage

verlängert bis 15.09.2023

verlängert bis 15.09.2023

www.mttz.ch

056 667 04 40

Gärtnerhaus-Brunch: Perfekter Start in den Sonntag

Es geht doch nichts über einen entspannten und gemütlichen Start in den Sonntag – begleitet 
von vielen kulinarischen Köstlichkeiten! Seit März bietet die Stiftung Gärtnerhaus im Restaurant 
Seetal an der Aescherstrasse 1 in Fahrwangen wieder ihren reichhaltigen Sonntagsbrunch an.

(tmo.) – Die Zeiger der Uhr rücken gegen neun Uhr. 

Noch verbleibt eine halbe Stunde, bis die Türen des 

Restaurants Seetal in Fahrwangen für die Gäste des 

Sonntagsbrunchs geöffnet werden. Das reichhalti-

ge Buffet nimmt nun fast im Minutentakt weite-

re Formen an. Der typische Sonntagszopf sowie 

verschiedene gluschtige Brote und Kleingebäcke 

wurden bereits in Szene gesetzt. Nachschub folgt 

mit den reichhaltigen Fleisch- und Käseplatten, 

welche in der gekühlten Vitrine in der Gaststube 

neben Milchprodukten wie zum Beispiel den ver-

schiedenen Joghurt oder dem fixfertigen Bircher-

müesli platziert werden. Das Arbeitsklima ist ent-

spannt, die Laune sehr gut. Seit ca. um sieben Uhr 

stehen neben Raphael Gogniat vom Küchenteam 

auch drei bis vier Klientinnen und Klienten der Stif-

tung Gärtnerhaus im Einsatz. «Sie alle machen eine 

Superarbeit», wie Raphael Gogniat lobt. Für den 

Sonntagsbrunch wird alles, was möglich ist, von 

den Klienten in Eigenregie produziert. So zum Bei-

spiel der Sonntagszopf, ein Teil des Konfi-Angebots, 

das Legen der Fleisch- und Käseplatten oder etwa 

auch das Herstellen der Süssspeisen (zum Beispiel 

Waffeln nach einem Spezialrezept einer Klientin), 

welche das Buffet ergänzen und bereichern. Nicht 

fehlen darf natürlich das Rührei mit Speck als der 

Brunchklassiker schlechthin. Dieses wird frisch und 

portionenweise für die Gäste zubereitet und vom 

aufmerksamen und freundlichen Kellner direkt an 

den Tisch serviert. Die Gäste seien begeistert, wie 

das Feedback und die Referenzen zeigen. Erwach-

sene bezahlen für diesen perfekten Start in den 

Sonntag 28 Franken, Kinder von 6 bis 12 Jahre 15 

Franken (Preise inkl. Getränke). 

Das Restaurant Seetal der Stiftung Gärtnerhaus lädt unter anderem mit Küchencrew-Mitglied Raphael Gogniat (r.) zum Brunch ein.
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Hausräumung
Entrümpelung
Sperrgutabholung

Jetzt anrufen

und Termin

vereinbaren!

Wir übernehmen die schwere Arbeit! Tel 056 460 05 55

vmeag.ch

 
Tag der offenen Tür 
19. August 2023 9 - 13 Uhr 
 

MFH Seegarten in Seengen 
Brestenbergstrasse 13a+b 

 

Erstvermietung der  
Mietwohnungen 
per 1. Dezember 2023 
 

 
See- und Alpensicht, Erstbezug, 
komfortabler Ausbau, 
Rollstuhlgängig, leichte Kühlung, 
Echtholzparkett, Waschturm, 
naturnahe Gartenanlage, 
Eigentumsstandard 

 
BR Immobilien AG 
061 285 14 00 
www.seegarten-seengen.ch 
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Die Kreismusikschule Seetal startet durch

Zwei lang geplante Projekte sind jetzt Realität: Der Start der neuen KMS Seetal und der Bezug des 
Neubaus «Polifonia» in Seengen sind zwei sehr gute Gründe zum Feiern!

(Eing.) – Am 1. August 2023 feierten wir unseren 

Nationalfeiertag. Für die musikalische Bildung im 

Seetal hat dieser Tag aber noch eine weitere wichti-

ge Bedeutung, so war dies doch das offizielle Start-

datum der neuen Kreismusikschule Seetal! Was vor 

rund sechs Jahren mit der Planung der Fusion der 

beiden regionalen Musikschulen KMS und REMOS 

begonnen hat, ist nun Realität! Nach einer inten-

siven Zeit kann jetzt – endlich – unter dem neuen 

Namen unterrichtet und musiziert werden!

Gleichzeitig können zu Beginn des neuen Schul-

jahres die neuen Räumlichkeiten im Neubau «Po-

lifonia» in Seengen bezogen werden. Die zweite 

Etage dieses markanten Bauwerks beherbergt das 

organisatorische und das klingende Zentrum der 

neuen Musikschule. 

Weil Feiern vor allem im Kreis von vielen Men-

schen Vergnügen bereitet, möchten wir unserer 

Freude am gemeinsamen TAG DER OFFENEN TÜR 

von «Polifonia» und KiGa am Samstag, 26. August 

2023, zusammen mit der Bevölkerung, Ausdruck 

verleihen. 

Sämtliche Räume stehen zur Besichtigung bereit. 

Im «Polifonia» werden diese von Musik erfüllt sein: 

Unter der Leitung der Musiklehrpersonen finden 

im neuen Musiksaal zwischen 10 und 16 Uhr di-

verse Kurzkonzerte statt. Von Barockmusik über 

urchige Klänge bis zu elektronischen Elementen 

wird für alle Ohren etwas Passendes dabei sein. 

Den Besuchern und Besucherinnen wird sich da-

bei auch Gelegenheit zum aktiven Mitmusizieren 

bieten. Das detaillierte Konzertprogramm ist auf 

der Homepage www.kms-seetal.ch aufgeschaltet. 

Die Tagesstrukturen der Schule Seengen, welche 

neu das Parterre im Neubau «Polifonia» beleben, 

setzen die kulinarischen Akzente und werden für 

Speis und Trank an dieser Feier besorgt sein. 

Weitere Infos zum Tag der offenen Tür sind auf 

den Homepages, Inseraten und Flyern der Ge-

meinde Seengen, der Schule Seengen und der 

KMS Seetal publiziert.
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Donnschtig-Jass zu Gast in Meisterschwanden

Die Meisterschwander Jasser haben in Unterschächen die Seenger bezwungen. Somit war der 
dritte Austragungsort des «Donnschtig-Jass» vom 20. Juli in Meisterschwanden. Über 3500 
Jassbegeisterte fanden sich auf dem Hüetli-Areal ein.

Rainer Maria Salzgeber wird nach «Salzi on Tour» von Meister-
schwandens Gemeindepräsident Ueli Haller begrüsst. 

(dah) – In der Livesendung «Donnschtig-Jass» 

vom 13. Juli in Unterschächen siegten die Meis-

terschwander Jasser mit German Ettlin, Herbert 

Müller, Sabrina Siegrist und Samuel Reinhard ge-

gen die Seenger mit 76 zu 61 Differenzpunkten im 

Seetaler Duell und holten somit die Livesendung 

in die Gemeinde Meisterschwanden. Moderator 

Rainer Maria Salzgeber fuhr am nächsten Tag mit 

dem Rennvelo von Unterschächen nach Meister-

schwanden und wurde durch die Frauen der Meit-

lisonntagsvereinigung empfangen.

Zugleich fanden die weiteren Vorbereitungen auf 

dem Hüetli-Areal statt. Nebst dem ganzen Equip-

ment der SRF-Crew und den bekannten Elementen 

der Sendung wurden so noch über 470 Festbänke 

bereitgestellt, um den rund 2000 bis 5000 erwar-

teten Zuschauern eine Sitzmöglichkeit zu bieten. 

Bereits um 16 Uhr, als die Generalprobe startete, 

Der Erfolgskomiker René Rindlisbacher war mit 

seiner Frau Moni und seinem Sohn Nico zu Gast, 

telefonisch zugeschaltet aus Hawaii seine Toch-

waren die Bänke gut besetzt. Laufend pilgerten 

Zuschauer zum Areal und so wurden zum Teil so-

gar Sitzplätze gegen Weinflaschen «versteigert». 

Um den Zuschauern gerecht zu werden, standen 

über 200 Helfende zur Stelle. Gemäss Gemeinde-

präsident Ueli Haller hätten es aber gut 50 weitere 

Helfer mehr sein können. Auch die Verpflegung 

kam an ihre Grenzen: So waren die Nudeln und 

der Kartoffelsalat innert kürzester Zeit weg und 

die Zuschauer mussten zur Alternative «Wurst mit 

Brot» greifen. An Getränken mangelte es jedoch 

nicht. Kurz vor 20 Uhr begann die Begrüssung 

und Instruktion in den Abend. Moderator Rainer 

Maria Salzgeber, Co-Moderator Stefan Büsser und 

Schiedsrichterin Sonia Kälin führten souverän 

durch die Livesendung.
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ter Laura. Musikalisch begleiteten der deutsche 

Popsänger Ben Zucker und die Schweizer Singer/

Songwriterin Kings Elliot durch den Abend. Mit 

den beiden Walliser Gemeinden Visp und Raron, 

vertreten durch die Jass-Familie Gerd Salzgeber 

mit Tochter Jana aus Raron und Dominik Lorenz 

/ Sylvie Noti aus Visp, wurde die erste Jass-Runde 

gestartet. Im Verlauf des Abends konnte sich Raron 

dann mit 75 zu 137 Differenzpunkten durchsetzen 

und die Austragung in die Heimatgemeinde von 

Rainer Maria Salzgeber holen. Prominente Gäste 

und Showacts wie Sven Epiney, Debby und Trauffer 

versprechen wieder ein geballtes Programm in Ra-

ron. Mit Sandra Schaad & friends wurde in Meis-

terschwanden weiter in die Nacht hinein gefeiert.

Die Jasser von Meisterschwanden und Seengen in Unterschächen.



Rocknacht: Tennwil lässt es bereits zum 14. Mal krachen
Am 22. und 23. September 2023 steigt die bereits 14. Ausgabe der Rocknacht Tennwil am Hall-
wilersee. Die Liebhaber von Rock, Hardrock und Metal dürfen dieses kleine aber feine Festival 
auf keinen Fall verpassen, ganz nach dem Motto «von Fans für Fans». Das Line-up ist gespickt mit 
nationalen und internationalen Rock-Acts der Extraklasse. 

(Eing.) – Der Startschuss zur diesjährigen Rock-

nacht Tennwil erfolgt am Freitag, 22. September 

2023. Welcher Band die Ehre zusteht, die Rock-

nacht zu eröffnen, wird per Bewerbungsverfahren 

zusammen mit «Souls of Rock Foundation» er-

mittelt. Man darf gespannt sein, wer das Rennen 

macht!  Mit GRAYWOLF folgt eine Band, welche 

soeben ihr erstes Album auf den Markt gebracht 

hat. Eine fünfköpfige Truppe aus der Schweiz, alle-

samt Rock’n’Roll-Veteranen, welche zusammenge-

kommen sind, um etwas Neues und Aufregendes 

zu erschaffen. Als Nächstes stehen KING ZEBRA 

auf der Bühne. Wer von sich behaupten kann, Vor-

band von Lynyrd Skynyrd, Uriah Heep oder Rose 

Tattoo gewesen zu sein oder an Shows wie Rock 

the Ring oder Rock of Ages teilgenommen zu ha-

ben, hat vieles richtig gemacht. King Zebra, das ist 

klassischer 80er-Jahre-Rock mit wehenden, langen 

Haaren. Zum Abschluss des ersten Tages gastieren 

FIREWIND auf dem Wasen in Tennwil. Die griechi-

schen Power Metaller feierten 2022 ihr 20-jähriges 

Bühnenjubiläum. Die Band um den brillianten und 

aussergewöhnlichen «Guitar Wizzard» GUS G. steht 

für einen grossartigen Mix aus Hardrock und Power 

Metal. Der zweite Festivaltag startet mit FIRE ROSE 

aus dem Baselbiet. Stampfende Songs, eingängige 

Refrains, druckvolle Saitenklänge und zweistimmi-

ge Gitarrenriffs bilden ein solides Fundament für 

eine geballte Ladung an Rockpower. Danach ste-

hen STOP STOP auf der Bühne. Diese aus Spanien 

stammenden und jetzt in Grossbritannien lebenden 

«Drei Amigos» sorgen auf jeder Bühne für einen 

einzigartigen Kick-Ass-Rock. Weiter geht’s mit JE-

LUSICK aus Kroatien. Man kann Dino Jelusick, den 

kroatischen Musiker und Songwriter, getrost als 

Ausnahmesänger bezeichnen. Nicht umsonst hat 

er schon beim Trans-Sibirian-Orchestra oder bei 

Animal Drive gesungen. Und seit Juli 2021 ist er der 

neue Sänger von keiner geringeren Band als WHI-

TESNAKE! Den Abschluss macht RONNIE ROMERO 

mit seiner Band. Der gebürtige Chilene hat sein 

neues Cover-Album «Raised on Heavy Radio» so-

wie sein erstes Soloalbum mit Eigenkompositionen 

«Too many lies, too many masters» im Gepäck. Tür-

öffnung am Freitag ist um 18 Uhr und am Samstag 

um 16 Uhr. Vorverkauf: www.ticketino.com

Sorgen neben vielen anderen Acts für gepflegten Rock, Hardrock und Metal: Firewind, Ronnie Romero und Dino Jelusick (v. l.).
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Haushalt/Familienname:

Strasse:       Ort:

Anzahl Tickets:  ❏ 1  ❏ 2

für   ❏ Freitag  ❏ Samstag    ❏ Weekend zutreffendes bitte ankreuzen

22. + 23. September 2023

ROCK NACH T
Tennwil

Das Festival am Hallwilersee
Freitag, 22. September

Samstag, 23. September

www.rocknacht-tennwil.ch

Vorverkauf: Weekend: Fr. 90.00  Türöffnung: 
 Freitag: Fr. 45.00  Freitag:   18.00 h
 Samstag: Fr. 55.00  Samstag: 16.00 h

Nur für 
Einwohner von 

Meisterschwanden 
und Tennwil

Coupon ausschneiden und am Kiosk Meisterschwanden einlösen ✁

Tickets 10 Franken 

günstiger als 

im Vorverkauf

Freitag = Fr. 35.– pro Ticket

Samstag =  Fr. 45.– pro Ticket

Weekend =  Fr. 80.– pro Ticket

Ticketvorverkauf - resp. Einlösestelle
beim Kiosk Meisterschwanden

Aktion gültig bis Sonntag, 10. September 2023
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«Daheim unterstützt» – 
Alltags- und Haushaltshilfe von Pro Senectute

(Eing.) – Einkaufen, kochen, putzen, waschen und 

den Garten pflegen – es gibt einiges zu tun, wenn 

man seinen Alltag erfolgreich bestreiten möchte. 

Diese Arbeiten fallen einem mit zunehmendem 

Alter immer schwerer. Vor allem wenn man alleine 

wohnt. Und trotzdem hegen viele Menschen den 

Wunsch, möglichst lange selbstbestimmt in den 

eigenen vier Wänden leben zu können. Um diesen 

Wunsch zu erfüllen, ist in vielen Fällen Unterstüt-

zung notwendig. Beispielsweise durch die Alltags- 

und Haushaltshilfe von Pro Senectute Aargau. Am 

Anfang der Zusammenarbeit steht jeweils ein per-

sönliches Beratungsgespräch, in dem gemeinsam 

mit der betroffenen Person die passende Unter-

stützung definiert wird. 

Mehr als nur die Arbeit erledigen
Die Mitarbeitende von Pro Senectute Aargau 

übernimmt die gewünschten Arbeiten individuell 

und flexibel. Dabei kann es sich um Unterstüt-

zung beim Reinigen der Wohnung handeln, um 

das Erledigen der Einkäufe oder um kleinere Ar-

beiten im Garten. Doch es geht bei dieser Form 

der Unterstützung nicht ausschliesslich darum, 

die anfallenden Arbeiten zu erledigen.  Auch die 

gesellschaftliche Komponente soll nicht zu kurz 

kommen. Denn mit zunehmendem Alter verklei-

nert sich auch der Bewegungsradius der Personen 

und damit reduzieren sich automatisch auch die 

persönlichen Kontakte. Gerade im Rahmen der 

Alltagshilfe von Pro Senectute Aargau geht es da-

rum, den Seniorinnen und Senioren Gesellschaft 

zu leisten oder gemeinsam Spaziergänge und 

Ausflüge zu unternehmen, so dass der Austausch 

und die sozialen Kontakte nicht zu kurz kommen. 

Für die Pro Senectute Aargau ist es wichtig, dass 

wenn immer möglich, die Aufgaben durch die 

gleiche Mitarbeitende ausgeführt werden. 

Weitere Informationen zur Alltags- und Haus-

haltshilfe erhalten Sie direkt bei der Beratungs-

stelle im Bezirk.

BEINWIL AM SEE

REINACH

Malerpraktikant/-in
10 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Projektleiter/-in
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

Martina Moos
062 771 21 14
info@malersteiner.ch
www.malersteiner.ch

Daniela Marzohl
062 765 67 89
daniela.marzohl@marzohl.ch
www.marzohl.ch

BEINWIL AM SEE

GRÄNICHEN

Bauführer, Techniker oder Zeichner
100 % (Teilzeit möglich)
Per sofort oder nach Vereinbarung

Detailhandelsangestellte/-r
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Claude Perrinjaquet
062 771 00 95
info@ihregartenwelt.ch
www.ihregartenwelt.ch

Bernadette Gloor
062 775 05 50
bewerbung@landiunteresseetal.ch
www. landiunteresseetal.ch

MALERGESCHÄFT
STEINER AG IHRE GARTENWELT

Bauführer, Techniker oder Zeichner,  
zur Unterstützung unserer Planungs- 
abteilung (Bauführung und CAD-Planung  
mit Vectorworks), Teilzeit möglich

Unsere Teams brauchen  
Verstärkung! Wir suchen per sofort  
oder nach Vereinbarung

Claude Perrinjaquet 
gibt Ihnen bei Fragen gerne Auskunft, 062 771 00 95

Ihre Gartenwelt
Grünaustrasse 24, 5712 Beinwil am See 
www.ihregartenwelt.ch

MARZOHL
WERBETECHNIK AG

Unteres Seetal
LANDI UNTERES SEETAL



DORFMÄRT 

 
 

19. August 2023 
 

DORFPLATZ MEISTERSCHWANDEN 
 

9.00 bis 13.30 Uhr 
 
 

Musikalische Unterhaltung 
11.00 bis 12.00 Uhr 

Musikgesellschaft Meisterschwanden 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

Das Märt-Beizli verwöhnt Sie mit Getränken, 
selbstgemachten Kuchen, Wurst vom Grill 

 
 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
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Von der Matura zum Abschluss als Schreinerin mit 5,5 
– herzliche Gratulation!

(Eing.) – «Ich habe schon immer mal gerne klei-

ne Möbeli gebaut», sagt uns Nina Fessler. Wahr-

scheinlich hätte ihr Bruder, der als Zimmermann 

tätig sei, sie doch auch ein wenig beeinflusst. So 

kommt es, dass Nina nach der Kantonsschule mit 

Matura-Abschluss nicht, wie eigentlich geplant, 

ein Studium antritt, sondern eine vierjährige Leh-

re als Schreinerin bei der Blum Schreinerei AG in 

Meisterschwanden. Arbeiten mit den Händen ist 

ihr Ding, zu sehen, wie etwas Schönes entsteht. 

Weiter sei der Beruf auch sehr abwechslungsreich, 

kein Tag wie der andere. «Und: Selber machen, ja 

selber machen, das ist mir wichtig», so die frisch-

gebackene Schreinerin mit eidg. Fähigkeitszeugnis 

EFZ. Ihr Chef und Inhaber der Schreinerei Blum, 

Patrick Hilfiker, attestiert Nina Kreativität und ein 

gutes Auge für Holz und Formen. Bereits im drit-

ten Lehrjahr absolvieren die angehenden Schrei-

nerinnen und Schreiner eine herausfordernde 

Teilprüfung und erstellen verschiedene Schreiner-

fragmente. Im vierten Lehrjahr steht dann die indi-

viduelle praktische Arbeit an. Hier realisierte Nina 

eine Landhausküche von der Planung über die 

Herstellung bis hin zur Montage komplett selber. 

Darauf sei sie schon sehr stolz. Nina Fessler bleibt 

dem Blum-Team nun erhalten und ist inskünftig 

sogar für die Lehrlingsausbildung zuständig. Die 

Blum Schreinerei bildet laufend acht Lehrlinge aus, 

immer zwei pro Lehrjahr. «Nachwuchsausbildung 

ist uns als nachhaltig agierender Schweizer Qua-

litätsbetrieb äusserst wichtig», so Patrick Hilfiker. 

Wer sich für eine Schreiner/-innenlehre in-

teressiert, kann sich direkt via der speziellen 

E-Mail-Adresse lehrstelle@blumag.ch melden. 

Wie sagte uns Nina doch: «Alles Gute beginnt mit 

einer Schnupperlehre».

Blum Schreinerei AG

Lindenmattstrasse 7, 5616 Meisterschwanden

056 667 10 16, www.blumschreinereiag.ch
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Die karierten Mädchen
Alexa Hennig von Lange

Dumont Buchverlag, 2022

Beschreibung
Anfang der Dreissigerjahre über-

nimmt die junge Klara die Leitung 

eines Kinderheims. Als dort eines Tages das Waisen-

mädchen Tolla abgegeben wird, fühlt Klara sich ihm 

sofort verbunden. Doch bald spitzt sich die wirtschaft-

liche Lage des Heims zu. In der Hoffnung auf Rettung 

sucht Klara die Nähe zu den nationalsozialistischen 

Machthabern. Zu spät erkennt sie, mit wem sie sich 

eingelassen hat. Die Nationalsozialisten wollen, dass 

Klara in ihren Schülerinnen die Liebe zu Volk und Kind 

weckt, statt sie zu selbstbestimmten Menschen zu er-

ziehen. Gleichzeitig ist sie selbst plötzlich in grosser 

Gefahr: Denn Tolla, das Waisenmädchen an ihrer Sei-

te, ist jüdischer Herkunft.

Tipp von Monika Bruderer
Die Grossmutter der Autorin hat ihre Erinnerungen 

im hohen Alter auf mehr als 130 Tonbandkassetten 

aufgenommen. Auf diesen Aufzeichnungen baut die 

Geschichte auf. Die Charaktere sind sehr gut und 

bildlich beschrieben und sehr schnell habe ich mich 

in Klara versetzt, welche sich durch die wirtschaftli-

che Not wiederholt gezwungen sieht entgegen ihrer 

persönlichen Überzeugung zu handeln. Eine hoche-

motionale Geschichte, welche mich sehr berührt hat.

Der Liebende
Martin Ehrenhausen

List, 2023

Beschreibung
Monsieur Haslinger lebt zu-

rückgezogen. Gelegentliche 

Schachpartien, mal ein Glas Wein und die stille 

Fürsorge für herrenlose Pflanzen füllen den pensi-

onierten Seelsorger aus. Bis ihn die neue Nachbarin 

aus seiner Ruhe reisst. Madame Janssen ist als ehe-

malige Diplomatin in der Welt herumgekommen 

– und sie ist neugierig auf den Geistlichen neben-

an. Der hat, wie sie, Freude an der Natur und ein 

Auge für Menschen. Ohne es zu wollen, fühlen sich 

beide zueinander hingezogen. Eine zärtliche Liebe 

beginnt. Doch Madame Janssen hat ein Geheimnis 

und eine ungewöhnliche Bitte.

Tipp von Susanne Hirt
Dieses Buch ist eines meiner Lieblingsbücher in die-

sem Jahr. Die zarte Liebesgeschichte von Monsieur 

Haslinger und Madame Janssen ist sehr berührend 

geschrieben. Auch im reiferen Alter kann man sich 

noch verlieben und die Zeit, die einem bleibt, auch 

wenn sie noch so kurz ist, geniessen. Ein leiser 

Wohlfühlroman mit einem melancholischen Un-

terton, zauberhaft, poetisch, berührend, einfach 

nur schön. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Gemeinde- und Oberstufenbibliothek Reinach AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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WOHNEN

Fabios Lieblings-Produkt: LAFUMA-Relaxsessel

Ich geniesse den Feierabend am liebsten in meinem LAFUMA- 

Relaxsessel. Nach einem anstrengenden Tag die Füsse hoch-

zulegen und zu relaxen ist ein Traum. Der Sessel sorgt für 

eine perfekte Entlastung der Beine und des Rückens. 

Mit einer manuell verstellbaren Rückenlehne kann der Re-

laxsessel bis zum Erreichen der Zero-Gravity-Position ein-

gestellt werden. Diese Position ist ideal für den Körper: sie 

ermöglicht eine Körperneigung von 127°, perfekt für eine 

verbesserte Durchblutung des Organismus und um Rücken, 

Beine und Nacken zu entlasten. Das Körpergewicht verteilt 

sich ideal. Mit dem verstellbaren Kopfstützkissen werden die 

Druckzonen des Körpers entlastet und der Nacken sanft ge-

stützt.

Nun wissen Sie, weshalb dieser Relaxsessel von LAFUMA eine 

gute Wahl ist. Das «non plus ultra» ist das durchdachte Zu-

behör: egal ob Getränkehalter, Sonnendach, fixierbares Frottiertuch oder Kuscheldecke. Bei uns finden Sie 

eine grosse Auswahl. Zudem erhalten Sie eine Garantie von bis zu fünf Jahren. 

Welches Modell werden Sie wählen, um sich zu entspannen und nach einem anstrengenden Tag zu erho-

len? Gerne beraten wir Sie persönlich bei uns in Dürrenäsch.

	 Tipp vom begeisterten Mitarbeiter
	 Geniessen Sie entspannte Momente in diesem traumhaften

	 Relaxsessel.

	
	 Profitieren Sie jetzt!
	 20 % Rabatt auf LAFUMA-Relaxsessel bis Ende August 2023

	 Mit dem Codewort «GESCHENK» erhalten Sie zusätzlich

	 eine praktische Überraschung.

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Fabio Poletti

Lieferung/Montage/Service
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Sommerzeit bedeutet Spass. Baden, Schwimmen 

und Schlauchbootfahren gehören in den warmen 

Tagen zu den beliebten Freizeitbeschäftigungen. 

Die Gefahren im Wasser werden aber oftmals un-

terschätzt.

Gut schwimmen können allein genügt nicht – im 

Wasser sollten auch Energiereserven und Ge-

sundheit im grünen Bereich liegen. Schätzen Sie 

deshalb Ihre Fähigkeiten richtig ein, insbesondere 

beim Baden und Schwimmen in unbeaufsichtigten 

Gewässern, und benutzen Sie eine Auftriebshilfe.

Mit diesen Tipps schwimmen Sie obenauf:

• �Überprüfen Sie, ob Sie «wasserfit» sind. Lernen 

Sie schwimmen und schicken Sie Ihre Kinder 

in Schwimmkurse, wo sie den Wasser-Sicher-

heits-Check WSC absolvieren und Wasserkom-

petenz erwerben können. Schauen Sie sich dazu 

Die Polizei rückt auch bei Ertrinkungsunfällen aus
Viele Schweizerinnen und Schweizer baden, schwimmen und haben Spass im Nass. Jährlich ver-
letzen sich beim Ausüben von Wassersport über 19 000 Personen und über 30 ertrinken – zwei 
Drittel davon in offenen Gewässern, einige aber auch im Schwimmbad und bei weiteren Wasser-
sportarten. Die Unfallrate hängt vom Badewetter ab.

die Informationen und das Video auf bfu.ch 

(Sport & Bewegung, Wassersport, Wasser-Si-

cherheits-Check WSC) an.

• �Informieren Sie sich über das Gewässer, in dem 

Sie baden möchten. Bleiben Sie am Meer im frei-

gegebenen Bereich zwischen den Flaggen, am 

besten an den überwachten Stränden. Schwim-

men Sie bei Zweifel an Ihrem Gesundheitszu-

stand nur in einem überwachten Bad.

• �Behalten Sie Kinder am und im Wasser immer im 

Auge, Kleine in Griffnähe (max. drei Schritte ent-

fernt) auch wenn diese Schwimmhilfen tragen 

oder bereits etwas schwimmen können.

• Beachten Sie die sechs Baderegeln der SLRG.

• �Tragen Sie beim Bootfahren gutsitzende Ret-

tungswesten und verzichten Sie auf Alkohol. 

Beim Bootfahren gelten die gleichen Alkohol-

grenzwerte wie im Strassenverkehr. (0,25 mg/l) 

beachten Sie die Flussregeln der SLRG.

Weitere nützliche Informationen finden Sie immer 

unter www.bfu.ch oder www.srlg.ch

Ihre Regionalpolizei

Bildnachweis: Pexels auf Pixabay

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Alkoholfreie Drinks von Lyre’s
Die australischen Leier-

schwänze (Lyrebirds) sind 

dafür bekannt, so gut wie 

jedes natürliche und künst-

liche Geräusch nachahmen 

zu können. Deshalb ent-

schieden sich die Macher 

der Lyre‘s Spirituosen für 

genau jenen Vogel als Na-

mensvetter. Das Ziel war 

es nämlich, weltbekannte Spirituosen zu imitieren 

– nur ohne Alkohol. Unmöglich? Papperlapapp! 

Wenn es nach den Herstellern geht, schmecken ihre 

alkoholfreien Varianten genau so wie die Originale. 

Dadurch lassen sich letztendlich auch promillefreie 

Varianten klassischer Cocktails zuzubereiten. Die 

Marke Lyre‘s entstand im Jahr 2017 und war die 

Idee von Mark Livings, der auf der Suche nach dem 

authentischen Aroma von Whisky, Gin, Rum und Co. 

verschiedenste natürliche Essenzen und Extrakte 

miteinander vermischte. Er schaffte es sogar, man-

che seiner Spirituosen mit einem leichten alkoho-

lischen Brennen zu versehen, indem er Chilli- oder 

Pfefferextrakte beimengte. Durch das sorgfältige 

Blending, begleitet von unzähligen Testläufen und 

Degustationen, konnte er die gewünschten Spiri-

tuosen nachahmen. Dabei bleibt es ein streng gehü-

tetes Firmengeheimnis, welche Aromen letztendlich 

in seinen Spirituosen enthalten sind.
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Lyre’s Amaretti
Lyre‘s Amaretti ist das al-

koholfreie Pendant zum 

klassisch italienischen 

Amaretto-Likör. Die Spi-

rituose schmeckt nach 

Bittermandeln, Vanille 

und Marzipan – eben fast 

so, wie man es von ei-

nem Amaretto erwarten 

würde. Mit Lyre‘s Amaretti lassen sich nicht nur 

Cocktail-Klassiker zubereiten, sondern auch Kaf-

feespezialitäten, Eisbecher oder Crème-Desserts 

verfeinern. Preis pro Flasche: CHF 23.95

Lyre’s Italian Spritz
Lyre‘s Italian Spritz ist das 

alkoholfreie Pendant zum 

klassisch italienischen 

Amaro wie etwa Campari 

oder Aperol. Die Spirituose 

schmeckt nach Orangen, 

Rhabarber und Kräutern – 

eben fast so, wie man es 

von einem bitter-süssen 

Aperitif-Likör erwarten würde. Mit Lyre‘s Italian 

Spritz lassen sich verschiedene Cocktail-Klassiker 

wie z. B. Aperol Spritz oder Negroni zubereiten.

Preis pro Flasche: CHF 23.95

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Unser Blut transportiert Sauerstoff, Mineral- und 

Nährstoffe in alle Regionen unseres Körpers. Der 

Zufluss erfolgt über Arterien, der Abtransport von 

Stoffwechselprodukten und Kohlendioxid über 

Venen oder das Lymphsystem. Wie stark etwas 

durchblutet wird, hängt vom Bedarf des jeweili-

gen Organs oder Gewebes ab. Über 70 Prozent der 

Durchblutung findet im Bereich der sogenannten 

Mikrozirkulation statt, das heisst in den kleinsten 

Blutgefässen, den Kapillaren.

Durchblutungsstörungen können die Funktionen 

verschiedener Gewebe und Organe beeinträchti-

gen und im schlimmsten Fall die Zerstörung der 

schlecht durchbluteten Bereiche bewirken. Störun-

gen können die unterschiedlichsten Gründe haben. 

Bei einer Gewebeschwäche der Beinvenen zum 

Beispiel können die Venenklappen nicht mehr voll 

arbeiten und der Blutabtransport zum Herzen zu-

rück ist nicht mehr ausreichend gewährleistet – es 

bilden sich Krampfadern oder Ödeme.

Sind die Gefässe in Fingern und Zehen nicht gut 

durchblutet, können Missempfindungen oder Käl-

tegefühle in den Extremitäten resultieren.

Bei Verletzungen eines Körperteils braucht es dort 

eine gute Durchblutung für eine optimale Repara-

tion und Heilung.

Um positiv Einfluss zu nehmen, gibt es neben einer 

gesunden Ernährung, ausreichender Bewegung 

und dem Vermeiden schädlicher Noxen wie Alkohol 

und Rauchen heute eine grosse Anzahl verschiede-

ner Medikamente, die in unser Durchblutungssys-

tem eingreifen und so für eine verbesserte Versor-

gung unserer Organe und Gewebe sorgen.

Aber auch rein physikalisch wirkende Massnahmen 

ermöglichen eine Verbesserung, insbesondere die 

der Mikrozirkulation. So kann die Zellversorgung 

mit Sauerstoff und Nährstoffen, wie auch der 

Abtransport von Stoffwechselendprodukten mit 

pulsierenden Magnetfeldern positiv beeinflusst 

werden. Viele Ärzte und auch Spitzensportler set-

zen bereits auf diese Therapie, bei der die Mikroge-

fässe gezielt angesprochen und stimuliert werden. 

Mithilfe verschiedener Applikationsmodule vom 

Spot, über flexible kleine, bis zur liegefächengro-

ssen Matte lassen sich sowohl punktuelle als auch 

Ganzkörperbehandlungen durchführen. Im ein-

fachsten Fall wirkt die Therapie sozusagen über 

Nacht, in dem man sich die Matte unter das Laken 

legt und darauf schläft.

Möchten Sie mehr erfahren über Durchblutung 

und die BEMER-Therapie?

Wir sind gerne für Sie da.

Ihre TopPharm Homberg Apotheke.

Durchblutung

Durch den Hausärztemangel vor allem in den ländli-

chen Regionen wenden sich immer mehr Patientin-

nen und Patienten direkt an den Spitalnotfall. Dies 

führt nicht erst seit gestern zu langen Wartezeiten, 

Kosten und Verbrauch von Ressourcen, die woan-

ders besser eingesetzt wären. Zudem kommen die 

Babyboomer meiner Generation zunehmend in ein 

Alter, in dem sie ebenfalls vermehrt medizinische 

Leistungen beanspruchen müssen. Dies zusammen 

mit dem medizinischen Fachkräftemangel auf allen 

Ebenen wird zwangsläufig zu einer Situation führen, 

in dem die medizinische Versorgung der Schweizer 

Bevölkerung nicht mehr ausreichend sichergestellt 

werden kann.

Im System gibt es zu viele Anreize, durch teure 

technische Untersuchungen klinische Diagnostik 

zu ersetzen. Der Ruf nach dem zügig durchzufüh-

renden MRI wird immer lauter, wenn man klinisch 

nicht mehr untersuchen kann. Wir sollten deshalb 

unserem medizinischen Nachwuchs beibringen, 

wieder ein Gelenk zu untersuchen, quasi in die Hand 

zu nehmen und klinische Tests durchzuführen statt 

aus der Ferne das Gelenk anzuschauen und eine 

MRI-Untersuchung anzumelden.

Wir sollten auch der Bevölkerung vermitteln, dass 

auf bestimmte Leistungen gewartet werden muss 

und diese nicht innerhalb von Tagen erbracht wer-

den können, wenn es sich nicht um einen Notfall 

handelt.

Durch den Ausbau der Digitalisierung zur Informa-

tionsweitergabe und nicht um ihrer selbst willen, 

telemedizinischer Möglichkeiten oder auch Len-

kungspolitik bezüglich der ländlichen Regionen (z. B. 

könnten angehende Ärzte und Ärztinnen verpflich-

tet werden, eine gewisse Zeit dort zu arbeiten) könn-

te die Situation schon deutlich verbessert werden. 

Was jedoch geschieht, ist eine Zunahme an Büro-

kratisierung, die man teilweise schon als Gängelung 

des medizinischen Personals bezeichnen muss. Z. B. 

muss nun jede auch kleinste Praxis inzwischen ei-

nen Sicherheitsbeauftragten benennen, welcher 

regelmässig Schulungen und Unterrichtungen 

durchführt, welche dokumentiert werden müssen 

(schwierig bei einem Arzt und einer MPA als Team 

mit einer übervollen Agenda). Die Liste liesse sich 

noch weiter fortsetzen. 

Auch ohne EU-Beitritt schafft es die Schweiz inzwi-

schen, Resteuropa bezüglich Verordnungen, Richtli-

nien und Dokumentationspflicht links zu überholen. 

Schaffen wir es nicht, diese zu reduzieren und unse-

re Zeit wichtigeren Aufgaben zukommen zu lassen, 

wird die zukünftige medizinische Versorgung noch 

mehr abhängig sein vom Einkommen, von Bezie-

hungen oder dem Wohnort. Solch ein Gesundheits-

wesen wünschen wir uns jedoch nicht. Die Schweiz 

könnte es besser.

Dr. med. Michael Kettenring

Hopp Schwiiz

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 37
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Wieder mal ein Montagmorgen, der es uns nicht 

erlaubt, langsam in die Arbeitswoche zu starten. 

Eine Operation ist geplant und daneben Sprech-

stunde eingeschrieben, als die Besitzerin des 9-jäh-

rigen grossen Mischlingsrüden unangemeldet als 

Notfall an der Theke steht und beschreibt, dass ihr 

Hund die ganze Nacht schwer geatmet habe und 

nun nicht mehr aufstehen könne. Er steigt nicht 

mehr aus dem Auto und wir müssen den 30-kg-

Hund in die Praxis tragen. Bereits letzte Woche 

habe er mal nachts komisch «gewurgelt» und war 

müde, nachdem sie am Vortag den ganzen Tag in 

der Stadt unterwegs waren. Danach ging es ihm 

aber wieder besser. Bei der Untersuchung ahne 

ich nichts Gutes, denn der Hund hat Aszites (Flüs-

sigkeit im Bauch) und seine Herztöne sind nur 

sehr schwach hörbar. Die Durchblutung ist zwar 

noch genügend, aber der Puls, sowie der ganze 

Hund ist sehr schwach. Ich vermute einen Perik-

arderguss, also Flüssigkeit, höchstwahrscheinlich 

Blut, welches sich im Herzbeutel angesammelt 

hat. Dieser Herzbeutel umgibt das Herz wie eine 

dünne lockere Haut und kann sich nur begrenzt 

ausdehnen. Füllt sich nun dieser Zwischenraum 

zwischen Herzbeutel und Herz mit Blut, kann das 

Herz seine Pumpfunktion nicht mehr ausüben, da 

es praktisch zusammengedrückt wird. Durch den 

Rückstau entsteht dann Aszites. Der Grund für 

die Blutung ist nicht selten ein Herzbasistumor in 

der Form eines Hämangiosarkoms. Um diese Ver-

dachtsdiagnose mit Herzultraschall zu bestätigen 

und den Herzbeutel zu punktieren, muss der Hund 

in die Tierklinik überwiesen werden. Ich melde 

den Notfall telefonisch an, während dem sich die 

Besitzer schon auf den Weg machen. Bereits am 

Nachmittag erreicht uns der Telefonanruf der Kli-

nik: Meine Verdachtsdiagnose wurde bestätigt und 

weil selbst nach der Punktion des Perikardergusses 

der Tumor nicht hätte entfernt werden können, 

wurde der Hund im Beisein der Besitzer euthanas-

iert. Es wäre nur eine Frage der Zeit gewesen wäre, 

bis der Hund wieder hätte leiden müssen, und der 

Tumor ist leider inoperabel.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Pinger auf Pixabay

Montagmorgen

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Die Blindschleiche ist bei uns das häufigste vorkom-
mende Reptil. Reptilien (Kriechtiere) sind wechselwar-
me Tiere, deren Körpertemperatur stark von der Umge-
bungstemperatur abhängig ist. Ihre beschuppte Haut 
schützt sie vor Verdunstung und ermöglicht ihnen ein 
Leben unabhängig vom Wasser im Unterschied zu den 
Amphibien, die eine wasserdurchlässige Haut besitzen 
und auf Feuchtstandorte abgewiesen sind. Zu den ein-
heimischen Reptilien zählen Schildkröten, Eidechsen 
und Schlangen. Obwohl die Blindschleiche auf den ers-
ten Blick einer Schlange gleicht, gehört sie zu den Ech-
sen und ist eigentlich eine beinlose Eidechse. Erkennen 
lässt sich das übrigens an den Knochen des Becken- 
und Schultergürtels, die am Skelett noch in Resten 
vorhanden sind. Wichtige Unterscheidungsmerkma-
le zu den Schlangen sind verschliessbare Augenlider, 
runde Pupillen und das Abwerfen des Schwanzes. 
Zum Züngeln, also zur Aufnahme von Geruchsstoffen, 
müssen Blindschleichen das Maul etwas öffnen, da sie 
keine Oberlippenlücke haben wie die Schlangen. Ein 
anderer verbreiteter Irrtum ist, dass die Blindschlei-
che gemäss der Artbezeichnung blind sei, was falsch 
ist. Der deutsche Name wird auf das althochdeut-
sche Wort «plint-slicho» zurückgeführt, was «blen-
dende oder glänzende Schleiche» bedeutet und sich 
auf das Glänzen der glatten Schuppenhaut bezieht.

Blindschleichen bevorzugen Hecken, Bahnareale, Kies-
gruben, Weiden, brachliegende Flächen und naturna-
he Gärten mit wilden Ecken, in denen keine Tier- und 
Pflanzengifte eingesetzt werden. Das Innere eines 

gärenden Komposthaufens, aber auch die feuch-
te Erde unter einer sonnenexponierten Steinplatte, 
bieten einer Blindschleiche oft Wärme, Schutz und 
Nahrung zugleich. Sie sind nützliche Gartenhelfer, die 
neben Regenwürmern, Insekten, Asseln und Spinnen 
besonders gerne Nacktschnecken fressen. Die Blind-
schleiche hat viele Fressfeinde, darunter Schlangen, 
Säugetiere wie Igel und Fuchs sowie zahlreiche Vögel. 
In Siedlungsnähe des Menschen sind vor allem Haus-
katzen und Hunde eine Gefahr für sie. In Bedrängnis 
winden sich die Tiere hin und her und scheiden dabei 
oft Harn und Kot aus der Kloake aus. Schliesslich kann 
ein Schwanzstück abgeworfen werden, das dann noch 
minutenlang heftig zappelt und zuckt. Dies ist vor al-
lem gegenüber Vögeln und Säugern eine effektive Ab-
lenkungsmassnahme. Der Schwanz wächst dann wie 
bei den Eidechsen allmählich wieder nach, allerdings 
nur noch als kurzer Stummelschwanz. 

Die Paarungszeit findet ab April bis Juni statt. Bei der 
Paarung wird das Weibchen in den Kopf oder die Na-
ckenregion gebissen, um zu kopulieren, die mehrere 
Stunden dauern kann. Die meisten Reptilien vergra-
ben ihre Eier an einem sonnigen, warmen Ort. Nicht so 
die Blindschleichen, die ihre Eier bis zur Schlupfreife 
im Körper ausbrüten und damit ihren Nachkommen 
eine bessere Überlebenschance bieten. Im Normalfall 
werfen die Mütter nach ungefähr drei Monaten 6 bis 
12 Junge. Beim Wachstum der Jungtiere finden jähr-
lich drei bis vier Häutungen statt. Dabei wird die alte 
Hautoberschicht von vorne nach hinten zu Wulsten 
zusammengeschoben und abgestreift. Den Winter 
verbringen Blindschleichen in Kältestarre bzw. Ruhe in 
möglichst frostsicheren Verstecken. Häufig bohren sie 
sich auch selbst unterirdische Gänge und verschliessen 
die Öffnung mit Moos oder Erde. Regelmässig findet 
die Überwinterung gesellig in Gruppen von 5 bis 30 
Individuen, ausnahmsweise auch weit mehr, statt. 

Blindschleiche – weder Schlange noch blind

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



041 914 14 00 
haller-umbau.ch

Kalte und feuchte  
Wände? Schimmel?          

Maler und Gipsermeister
Fabian Haller & Sascha Haller

Wir starten kulinarisch in unser neues Programm

Zum Start hat unser neues Programm einige High-

lights parat. Weiter geht es auf Entdeckungsreise 

ins Bergwerk. Auch musikalisch sowie sprachlich 

hat unser Angebot einiges zu bieten.

Pralinés aus edler Schokolade herstellen
Samstag, 9. September 2023, 09.00 – 13.00 Uhr. 

Kursraum Biascoretti, Menziken, Kosten CHF 160.–. 

Anmeldung bis 25. August 2023.

Besuch «Zürcher Engrosmarkt»

Freitag, 15. September 2023, 03.00 – 09.15 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten CHF 75.–. 

Anmeldung bis 30. August 2023.

Orientalisch Kochen
Mittwoch, 20. September 2023, 18.30 – 21.30 Uhr. 

Schulhaus Pfrundmatt Reinach, Kosten CHF 135.–. 

Anmeldung bis 5. September 2023.

Besichtigung des Bergwerks Herznach
Freitag, 22. September 2023, 17.00 – ca. 21.30 Uhr

Abfahrt Bahnhof Menziken, Kosten CHF 75.–. An-

meldung bis 7. September 2023.

Harp-Workshop für Einsteiger
Ab Dienstag, 17. Oktober 2023, 19.00 – 20.00 Uhr

(5 ×). Martin Peterhans, Menziken, Kosten CHF 

150.– exkl. Instrument. Anmeldung bis 15. Septem-

ber 2023.

Themenführung Masoala Regenwald

Mittwoch, 18. Oktober 2023, 12.45 – 21.30 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten CHF 115.–. 

Anmeldung bis 25. September 2023.

Italienisch und Englisch für Anfänger
Jeweils Mittwoch-Vormittag ab 18. Oktober 2023. 

Onderwerch Reinach, Kosten siehe Preisabstufun-

gen auf der Homepage. Anmeldung bis 27. Septem-

ber 2023.

Panflötenkurs für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
Ab Dienstag, 24. Oktober 2023, 20.00 – 20.50 Uhr

(8 ×). Onderwerch Reinach, Kosten CHF 216.–. An-

meldung bis 10. Oktober 2023.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Laura Suter, Versicherungs- und Vorsorgeberaterin
T 062 767 90 08, laura.suter@mobiliar.ch

mobiliar.ch

Sie legen Wert auf den  
perfekten Service. Wir auch.

Agentur Seengen
Poststrasse 1, 5707 Seengen
T 062 767 90 00, seengen@mobiliar.ch 16
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Wir empfehlen uns für:

- Um- und Neubauten - Sämtliche sanitäre Arbeiten
- Reparaturservice - Boilerentkalkungen
- Solarwasserwärmer - Enthärtungsanlagen

HEIZUNG

BRENNERSERVICE

SANITÄR
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… geniessen Sie eine stimmungsvolle 
Rundfahrt auf dem idyllischen 
Hallwilersee. 

info@schifffahrt-hallwilersee.ch  
www.schifffahrt-hallwilersee.ch 

Schiff ahoi…. 100 % Made in Schongau bei der Furrer Küchen AG

Einmalige Küchen bekommt man bei der Furrer Küchen AG in Schongau. In den modernen und 
mit neuster Technik ausgerüsteten Produktionsräumen entstehen aussergewöhnliche Unikate. 
Die Ansprüche des Herstellers an das Endresultat sind dabei immer höher als die der Kunden.

(dah) – Die aktuelle Firma Furrer Küchen AG kann 

bereits auf über 100 Jahre Know-how zurückbli-

cken. Nachdem die Firma geraume Zeit in Famili-

enbesitz war, übernahmen sie die beiden langjäh-

rigen Mitarbeiter Thomas Estermann und Roland 

Kretz 2017. Einst als Zimmerei im Jahre 1880 ge-

gründet, entwickelte sich die Firma immer weiter. 

Seit 1983 spezialisiert man sich auf den Küchen-

bau. Mit den rund 22 Mitarbeitenden entstehen 

heute in Schongau einmalige Küchen, welche 

genau auf Kundenwunsch angepasst werden. Die 

verschiedenen langjährigen Mitarbeitenden ken-

nen die Handgriffe und arbeiten in den top aus-

gestatteten und modernen Produktionsräumen 

mit den Maschinen Hand in Hand. Vom Roboter 

vollautomatisch und haargenau zugeschnitten, 

stellen die Mitarbeitenden dann die entstandenen 

Komponenten zu einzelnen Küchenmöbeln zusam-

men. Die zwei Zweierteams der Montageabteilung 

liefern die fertigen Küchen schweizweit aus und 

montieren diese vor Ort. Die Ansprüche an eine 

fertig eingerichtete Küche sind bei der Furrer Kü-

chen AG hoch. In der Ausstellung in Schongau oder 

in der Bauarena Volketswil kann die hohe Qualität 

begutachtet werden. Neben den Küchen entste-

hen je nach Kundenwunsch auch Bäder, Schran-

kanlagen, Garderoben, Tische oder Sideboards. 

Aber auch für weitere spezielle Wünsche ist man 

immer bereit. Ob für die anspruchsvolle Material-

wahl oder den verwinkelten Raum, eine passende 

Lösung wird bei den Schongauer Holzprofis immer 

gefunden. Über eine Kontaktaufnahme freut sich 

das gesamte Team.

Ein Teil des Teams der Furrer Küchen AG. Neuste Küche im Showroom in Schongau.

Vollautomatischer Zuschnitt der Einzelteile durch den Roboter.
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Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

Uezwilerstrasse 2  l  5614 Sarmenstorf 
056 670 11 77  l  info@wohn-art.ch  l  www.wohn-art.ch

Vinyl Insektenschutz Vorhänge/Plissee

Bodenbeläge Parkett Teppiche

Polsterei Fensterfolien Hitzefolien

NEUER
STANDORT

Termine nach tel. 
Vereinbarung 
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Biobetrieb Knechtli & Sager

Jeden Freitagmorgen herrscht reges Treiben auf dem Biobetrieb Knechtli & Sager an der Dürre-
näscherstrasse 13 in Leutwil. Denn das frische und knackige Gemüse ist bei den Besuchern heiss 
begehrt. Stammkunden kommen jeden Freitagmorgen vorbei, um direkt ab Hof einzukaufen.

(dah) – Frischer und knackiger könnte das Gemü-

se vom Biobetrieb Knechtli & Sager mit Martin 

Knechtli und Martha Sager nicht sein. Gemüse-

liebhaber kommen jeden Freitagmorgen auf ihre 

Kosten und können das Bio-Gemüse direkt vor 

Ort frisch von den Feldern einkaufen. Auch an den 

Märkten in Aarau und Lenzburg ist das Knecht-

li & Sager-Team jeweils anzutreffen, seit diesem 

Jahr jedoch leider nicht mehr am Markt in Luzern. 

Dies hat einen einfachen Grund: Vor über sechs 

Jahren machten sich die beiden Gedanken über 

die Zukunft. Ihnen wurde bewusst, dass für eine 

nahtlose Ablösung Führungspersonal gesucht 

werden muss. Doch bedauerlicherweise konnte 

trotz intensiver Suche keine geeignete Person mit 

fachspezifischen Kenntnissen für die operative 

Führung gefunden werden. So musste nach fast 

40 Jahren der Markt in Luzern aufgeben werden. 

Auch andere Biobetriebe kämpfen zum Teil mit 

dem gleichen Problem und finden keine geeig-

neten Fachkräfte. Trotzdem spürt man die Lei-

denschaft für den Gemüseanbau bei den beiden 

und ihrem Team nach wie vor. Auf den rund vier 

Hektaren Fläche mit ca. 23 Aren Folienhäusern 

wachsen und gedeihen unzählige Gemüse- und 

Kräutersorten. Die besondere Stärke liegt dabei 

beim Salat, diesen verkaufen sie praktisch übers 

ganze Jahr aus eigenem Anbau. Einfach nur einen 

Knopf in der App drücken und alles läuft automa-

tisch, funktioniert auf einem Hof natürlich nicht. 

Die harte Arbeit zeigt sich besonders beim aktuell 

warmen und trockenen Wetter, denn die Felder im 

Leutwiler Moos sind nicht direkt an die Wasser-

versorgung angebunden. So muss zum Bewässern 

das Wasser in Tanks Kubik für Kubik zugeführt 

werden. Auch das Unkraut verursacht viel Auf-

wand: Dieses wird von Hand gezupft, stellenwei-

se jedoch auch maschinell. Den vier Angestellten 

und den weiteren Mitarbeitenden für die Märkte 

und den Hof-Verkauf wird es also so schnell nicht 

langweilig. Sie freuen sich weiterhin über die 

grosse Nachfrage nach ihren Bioprodukten.

Jeden Freitag Verkauf ab Hof, frisch vom Feld. Frisch geerntete Karotten direkt aus dem Boden.

Whisky-Fescht Flyer 2018 12-seitig_Whisky-Fescht Flyer 2018 A5 8 Seiten  22.06.23  19:20  Seite 1

Herzlich willkommen zum

oberkulmer
rotkornfest
8. – 10. September 2023
oberkulmer-rotkorn.ch

Festplatz:
Schmittenstrasse Oberkulm
Freier Eintritt!

Hauptsponsoren:

Die AVA gewährt die kostenlose Fahrt in der 2. Klasse
innerhalb der A-Welle Zone 510 / 511 / 512 / 513 und 514
beim Vorweisen dieses Festprogrammes.

ÖV-Partner:



Do.:  13.30 – 18.30 Uhr
Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.:  08.00 – 14.00 Uhr

Teufenthalerstrasse 27
5724 Dürrenäsch
062 777 15 47
info@wildmanufaktur-arn.ch 
wildmanufaktur-arn.ch

Verschiedene, feine Pferde- 
Grillspezialitäten – Auch vom 
Reh und Wildschwein!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH

Inserat 134x48.75mm.indd   1 19.01.21   09:34

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH

Inserat 134x48.75mm.indd   1 19.01.21   09:34
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Seenger Jahreszeiten-Konzerte:
Idemo! – Ein Feuerwerk auf der Bühne

Am Freitag, 25. August, um 19 Uhr spielen Nina Ulli (Violine), Goran Kovacevic (Akkordeon) und 
Tashko Tasheff (Kontrabass) ein Konzert auf dem Rügel in Seengen. «Auf geht's» mit der Weltmu-
sik des Ensembles «Idemo!». Das Konzert wird in Zusammenarbeit mit der reformierten Landes-
kirche Aargau und Sonaare durchgeführt.

Die drei Weltklassemusiker verbindet sprühen-

de Spielfreude, die tiefe Liebe zur Musik und die 

Leichtigkeit auf ihren Instrumenten. Mit Lust und 

Humor verbindet das Trio Tradition mit Improvi-

sation und bewegt sich stilsicher durch Folk, Jazz, 

Klassik und Tango Nuevo – das intuitive Spiel und 

die explosive Energie verbindet die Genres und geht 

direkt ins Herz! «Idemo!» bedeutet «Auf geht’s!» in 

bosnischer Sprache. Dieser Schwung beseelt jede 

Note und lässt das Konzert zum Fest werden.

Dieses Konzert wird in Zusammenarbeit mit der 

reformierten Landeskirche Aargau und Sonaare 

geführt. Der Eintritt beträgt 25 Franken pro Person 

inklusive eines feinen Pausenapéros. Die Dauer des 

Konzertes beträgt mit dem Apéro zirka zwei Stunden. 

Nina Ulli: Violine – Goran Kovacevic: Akkordeon –

Tashko Tasheff: Kontrabass

www.seengerjahreszeitenkonzerte.ch

Seenger Jahreszeiten-Konzerte
Das Seenger Berufs-

musikerpaar Daniela 

und Lukas Roos bringt 

mit den Seenger Jah-

reszeiten-Konzerten 

Musik auf höchstem 

Niveau ins Seetal. Professionelle Musizierende 

mit internationaler Erfahrung spielen Werke in 

einem passenden Ambiente jeweils ebenfalls 

passend zu den Jahreszeiten.



Genuss-Gutschein
im Wert von CHF 20.–

Lösen Sie diesen Gutschein ganz nach Ihren Wünschen in der Metzgerei oder im Restaurant
Rebstock ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken Ihnen im Voraus für Ihre Reservation

im Restaurant unter Angabe Ihres Gutscheincodes.

Gültig bis 27.07.2025
XXXX-XXXX-XXXX


Restaurant und Metzgerei Rebstock AG    
Schulstrasse 1 - 5707 Seengen  

www.rebstock-seengen.ch  

    
    

Vors
ch

au
    

   

Wir sind zurück aus den Ferien und freuen uns, Sie
ab Donnerstag, 10. August,

wieder kulinarisch verwöhnen zu dürfen.

Montag 10.00 – 24.00 Uhr
Dienstag & Mittwoch geschlossen
Donnerstag – Samstag 10.00 – 24.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 22.00 Uhr

Restaurant und Metzgerei Rebstock AG
Schulstrasse 1 
5707 Seengen
Tel. 062 767 71 71

Erfolgreiche Sanitär- und Heizungs-Ära geht zu Ende
Der Start in einen neuen Lebensabschnitt rückt für ihn mit Riesenschritten näher: Martin Abbühl 
geht Ende September nach 35 Jahren erfolgreicher Selbstständigkeit als Sanitärinstallateur und 
Heizungsmonteur mit den Firmen Lüthy  u. Abbühl  sowie der späteren Abbühl + Schmid GmbH 
in Oberkulm in den verdienten Ruhestand.

(tmo.) – Die Vorfreude auf die Pension ist bei Mar-

tin Abbühl unübersehbar. Vor allem aber – und das 

ist das Wichtigste – kann er seinen Ruhestand mit 

einem sehr guten Gefühl antreten. Alles wurde 

nämlich für den Fortbestand und eine weiterhin 

erfolgreiche Zukunft des Oberkulmer Sanitär- und 

Heizungsfachgeschäfts aufgegleist. Per 1. Januar 

2022 hat Markus Kuster seine Firmenanteile über-

nommen. «Eine perfekte Lösung», wie Abbühl sagt 

und in Erinnerungen schwelgt. Am 1. April 1988 

beteiligte er sich finanziell an der Sanitär- und 

Heizungsfirma von Ernst Lüthy. Dies, nachdem er 

von 1974 bis 1978 in Schöftland die Lehre als Sa-

nitärinstallateur und Heizungsmonteur absolviert 

und seinen beruflichen Rucksack anschliessend 

während sechs Jahren bei der Reinacher Firma 

Eichenberger-Lütscher AG als Sanitär-Service-

monteur gefüllt hatte. 2006 folgte ein wegwei-

sender Meilenstein. Martin Abbühl und Matthias 

Schmid gründeten die Abbühl + Schmid GmbH 

und gingen gemeinsam erfolgreiche berufliche 

Wege. Neben Sanitär- und Heizungsmontagen 

war Abbühl seit 1988 auch als Brunnenmeister 

für die Oberkulmer Wasserversorgung zuständig. 

Die Erweiterung des Reservoirs im Ischlag und die 

Umrüstung der Wasserversorgung auf EDV seien 

zwei von vielen Meilensteinen gewesen. In bester 

Erinnerung bleiben ihm auch die unzähligen wei-

teren Projekte, die er für den grossen Kundenkreis 

realisieren durfte. Die Kundenkontakte und die 

tägliche Arbeit ganz allgemein hätten ihm eben-

falls viel Freude bereitet. Auch sei er dankbar für 

die tatkräftige Unterstützung von seiner Familie, 

namentlich jener von Ehefrau Merlene. Jetzt steht 

er vor dem Schritt in den dritten Lebensabschnitt, 

den er sportlich mit Velotouren und Wandern ge-

niessen will. Und damit die Pension nicht zu ei-

nem Sprung ins kalte Wasser wird, hat er sich die 

letzten zwei Jahre mit einem 50%-Arbeitspensum 

perfekt auf seinen Ruhestand vorbereitet.

Matthias Schmid (l.) und 
Markus Kuster (r.) verab-
schieden Martin Abbühl in 
den Ruhestand.
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 SEENGER
                            JAHRESZEITEN-KONZERTE

Weltmusik auf dem Rügel
ENSEMBLE IDEMO!

      Freitag, 25. August 2023, um 19 Uhr, Eintritt 25.- inkl. Pausenapéro 
      Reservation unter: daniela.hunziker@gmx.ch oder 079 372 90 48
      www.seengerjahreszeitenkonzerte.ch

Info: www.hallwilerseeschwimmen.ch

Presenting Partner

53. Volksschwimmen, 2. Sept. 2023
Neu:

Online-Anmeldung

60 Jahre Bertschi Mulden + Container Transporte AG

Die Leimbacher Familie Bertschi ist seit 60 Jahren ein Begriff im Entsorgungsbereich. Die 50 
Mitarbeitenden stehen mit Rat und Tat zur Seite, wenn es um das schnelle, unkomplizierte, kos-
tengünstige und fachgerechte Recycling geht. Aus aktuellem Anlass kann eine 4 m3-Standard-
mulde zum Festpreis von 360 Franken bestellt werden, deren Inhalt von den Entsorgungsprofis 
im Reinacher Moos dann dem Recycling zugeführt wird. Das Unternehmen empfiehlt sich für 
Hausräumungen, Demontagen und den Altmetalleinkauf.

(pte) – Über 1000 Mulden und Container sowie 

mobile Presscontainer stehen der Bertschi Mulden 

+ Container Transporte AG zur Verfügung. Mit 14 

Lastwagen steht das Unternehmen tagtäglich für 

seine Kunden im Einsatz, um Entsorgungsmaterial 

abzuholen. Nach der Verarbeitung im regionalen 

Recyclinghof in Reinach werden die sortenrein ge-

trennten Abfälle oder Wertstoffe zu in- und aus-

ländischen Verarbeitungsbetrieben transportiert. 

Die Wurzeln des Unternehmens gehen auf das Jahr 

1963 zurück, als Richard Bertschi, genannt «Chlä-

fu», mit einem Fahrzeug Alteisen zusammenführte. 

Mit der Übernahme im Jahr 1980 durch den heu-

tigen Patron Albert Bertschi hat das Unternehmen 

erst richtig Fahrt aufgenommen. Zusammen mit 

seiner Frau Monika wurde der Betrieb laufend aus-

gebaut und das Dienstleistungsangebot erweitert. 

Seit mittlerweile rund 20 Jahren ist die 3. Gene-

ration tatkräftig mit dabei. Sohn Daniel führt als 

gelernter Recyclist den operativen Betrieb. Ebenso 

die Töchter Sabine, Karin und Olivia, die sich haupt-

sächlich um die vier Standorte der Recycling-Pa-

radiese und um die kaufmännischen Belange 

kümmern. Die Eröffnung des Recycling-Paradieses 

in Reinach im Jahr 2010 war ein grosser Meilen-

stein für die Firma. «Aus dem Umstand, dass im-

mer mehr Leute ihre Sachen zum Entsorgen selber 

vorbeibrachten, haben wir die schweizweit erste 

Sammelstelle im Hallenkonzept eröffnet», blickt 

Olivia Bertschi zurück. «Unsere Mitarbeitenden sind 

auch unsere Freunde», erklären die Bertschis uni-

sono und das täglich offerierte gemeinsame Znüni 

ist nur ein ganz kleiner Teil dieser gelebten Kultur. 

Recyclisten und Lernende im kaufmännischen Be-

reich werden laufend ausgebildet. Aktuell gibt es 

zum 60. Firmenjubiläum die 4 m3-Standardmulde 

für den Festpreis von 360 Franken, inklusive Trans-

port und Mehrwertsteuer. Packen Sie es an, wieder 

mal im grossen Stil zu «entrümpeln» und Platz zu 

schaffen. www.bertschimulden.ch

Von links: Daniel, Albert, Monika und Olivia Bertschi. Olivia Bertschi: «Beim Sortieren der Wertstoffe ist Handarbeit gefragt.»
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Erfrischende Wasserwelten. www.ihregartenwelt.ch

365 Tage Restaurant Rebstock unter neuer Führung:
Ein herzliches Dankeschön in kulinarischer Form

Unter dem Motto «Grill & Chill» haben die Eigentümer Rolf Kasper und Philipp Gloor sowie das 
ganze Rebstock-Team am Samstag, 8. Juli, Freunde, Stammgäste und Lieferanten zu einem ku-
linarischen Abend eingeladen. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung. Nach dem Apéro in der 
Bären-Lounge erlebten sie die Fleischkompetenz der Metzgerei und des Restaurants Rebstock bei 
einem feinen Nachtessen auf der Terrasse.

(pte) – Vor einem Jahr haben Philipp Gloor und 

Rolf Kasper den Rebstock erworben und damit 

die Nachfolge der Familien Bachmann, Gloor 

und Hauri angetreten. Karina Wodrich konnte als 

Gastgeberin gewonnen werden, während sich Da-

nijel Milosavljevic um den Bereich der Metzgerei 

kümmert. Willy Niffenegger vom Seehotel Hall-

wil unterstützt das Team mit seiner jahrelangen 

Gastroerfahrung. Mit einem Apéro startete der 

«Grill & Chill»-Anlass in der gegenüberliegenden 

Bären-Lounge. Philipp Gloor schaute zurück auf 

den geglückten Übergang mit der speziellen He-

rausforderung an Qualität und Gastfreundschaft. 

«Das bewährte Gastro- und Metzgereikonzept 

wird weitergeführt und trotz Veränderungen wird 

die Spur nicht verlassen», stellte er fest. Auf der 

Terrasse des Restaurants Rebstock durften sich 

die Gäste im Anschluss von der Leistungsfähigkeit 

des Teams überzeugen und einen ungezwungenen 

Sommerabend verbringen. Nach einer erfrischen-

den Gazpacho stellten die Küchenchefs Nepomuk 

Graf und Cristian Fahnenbruck die Fleischkompe-

tenz des Restaurants Rebstock mit einem Buffet 

eindrücklich unter Beweis. Nach dem Dessert 

liess man den Abend in der Bären-Lounge aus-

klingen. «Man geht heute bewusster essen», stellt 

Rebstock-Gastgeberin Karina Wodrich fest, «un-

sere Spezialitäten wie Chateaubriand, das Reb-

stock-Tatar sowie das Rindsfilet nach Hausart sind 

aber nach wie vor beliebt und werden immer auf 

der Karte sein. Wir starten nach der Sommerpau-

se, jeden Donnerstag bis die Wildsaison beginnt, 

mit feinen Fleischspezialitäten vom Grill und bun-

tem Salat-Buffet». 
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Ehrlich gefragt…

Leben.	Glaube.	Sinn.
Vier	Abende	für	Menschen,	die…	
…den	christlichen	Glauben	erforschen	wollen	
…Zweifler,	Fragende,	Suchende	sind	
…neu	sind	in	unserer	Kirchgemeinde	
…ihren	christlichen	Glauben	auffrischen	wollen	

Wann:	Jeweils	Dienstagabend	
von	19.00	-	22.00	Uhr.	Start	Ende	August	

Wo:	Ref.	Kirchgemeindehaus,	Kirchweg	5,	
Meisterschwanden

Was	erwartet	dich?	
Nachtessen	/	ThemaPscher	Input	/	Austausch	

Themen:		
29.8.		 Warum,	GoU?	Wenn	es	einen	GoU	gibt,	wie	kann	er	all	das		
	 Leid	auf	dieser	Welt	zulassen?		
12.9.		 Jesus	-	Spinner,	Scharlatan	oder	GoUes	Sohn?	
26.9.		 Das	Kreuz	mit	dem	Kreuz	-	wozu	starb	Jesus?	
17.10.		 Thema	offen	(wird	von	den	Teilnehmenden		
															besPmmt)	 				

Infos	und		
Anmeldung:

Bruggmattweg 12  //  5615 Fahrwangen
www.sta-st.ch  //  T 056 667 33 04

Hand in Hand arbeiten in einem 
modernen Holzbaubetrieb im Seetal. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung:
personal@sta-st.ch

SCHWINGEN UNS ZUM ERFOLG

ZZIIMMMMEERRMMAANNNN  UUNNDD    
VVOORRAARRBBEEIITTEERR

Zur Verstärkung unseres jungen 
Teams «Holzbau» suchen wir

Das Strandbad für alle
Das Arbeiterstrandbad Tennwil wurde 1935 gegründet, um der «Arbeiter-
schaft» den Zugang zum Hallwilersee für alle Zeiten zu sichern.

Wir bieten
• ein professionelles Selbstbedienungs-Restaurant
• eine grosse Liegewiese mit vielen Bäumen und ein Sonnendeck aus Holz
• einen Kinderspielplatz mit Klettergerüst und Wasserspiel
• Sprungturm und ein Floss
• eine gepflegte Grillstelle mit Tischen und Feuerholz
• zwei Tischtennis-Tische und ein Volleyball-Feld auf der Spielwiese
• Pedalo-, Boots- und Stand Up Paddle-Vermietung
• Campingplatz und ein Gruppenhaus für Lager jeglicher Art

www.tennwil.ch | strandbad@tennwil.ch | 056 667 14 34

Beachten Sie unser Sommerprogramm,
z.B. die Lesung mit Wolfgang Bortlik am
Do, 10.8. um 21.00 Uhr auf dem Sonnendeck.

NEUERÖFFNUNG
SWISS PADEL ARENA
SONNTAG, 6. AUGUST

10 – 22 Uhr Play for free***
Drinks & Grill for free

16 – 17.30 Uhr Show Match

Wiesenstrasse 31A, 5734 Reinach, @swisspadelarena

24 Stunden an 365 Tagen offen

Parkplätze vorhanden

***Schläger und Bälle werden zur Verfügung gestellt



Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Sonntagsbrunch
Lassen Sie sich, Ihre Familie und Freunde von uns 
verwöhnen. Unser Brunch ist genau das Rich� ge, 
um den Sonntag gemütlich anzugehen.

Jeden Sonntag von 9.30 bis 13.00 Uhr erwartet Sie 
ein reichhal� ges Buff et. Gerne reservieren wir 
Ihnen einen Tisch: 056 676 74 50.

Erwachsene:  Fr. 28.— (inkl. Getränke)
Kinder (6  bis 12 Jahre): Fr. 15.— (inkl. Getränke)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Restaurant Seetal
Alte Aescherstrasse 1
5615 Fahrwangen
www@gaertnerhaus.ch

Nübling AG Gartenbau
und Landschaftsarchitektur

Steinbrunnengasse 7     5707 Seengen
Tel: 062 777 13 07  info@nuebling.ch


